
N i e d e r s c h r i f t

KitaAF/001/2022

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kindertagesstätten & Familienzentrum
am Donnerstag, den 03.03.2022, von 18:30 Uhr bis 19:17 Uhr
Altes Gasthaus Schütte, Bahnhofstraße 3, 48499 Salzbergen

Anwesend:

Vorsitzende/r

Mitglied

Bürgermeister/in

von der Verwaltung

Protokollführer/in

Abwesend:

Mitglied

Frau Mechtild Brinkers

Frau Sonja Brinker i. V. für Koors, Andrea
Frau Birgit Elfert
Herr Frank Elling
Herr Klaus Gödde i. V. für Kaiser, Katrin
Frau Angelika Hermes
Frau Anke Leferink
Frau Klaudia Rentmeister-Wilde
Herr Detlev Walter
Herr Steffen Wilde
Herr Guido Wilken
Frau Mara Wilp

Herr Andreas Kaiser

Herr Niklas Koppers
Herr Frank Stegemann

Frau Madleen Veerkamp

Frau Andrea Hoormann
Frau Katrin Kaiser
Frau Andrea Koors
Frau Carina Roß
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Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

3. Feststellung der Tagesordnung

4. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 08.12.2021

5. Bericht des Bürgermeisters

5.1. Umbau/Sanierung Kindertagesstätte St. Cyriakus

5.2. Außenspielfläche Nepomuk Kindertagesstätte

5.3. 2. Stufe Familienzentrum/Haus Schütte

6. Anmeldezahlen und Gruppenstruktur für das Kita-Jahr
2022/2023
Vorlage: BV/024/2022

6.1. Auslagerung/Zuordnung einer zusätzlichen Krippengruppe

7. Schließungstage in den Kindertagesstätten

8. Jahresergebnisse 2021 und Haushaltspläne 2022 der
Kindertagesstätte St. Cyriakus einschließlich
Familienzentrum und Kita Augustinus sowie Übernahme der
Haushaltsdefizite der Kath. Kindertagesstätten
Vorlage: BV/025/2022

9. Bericht aus dem Familienzentrum

10. Berichte aus den Kindertagesstätten

11. Anträge und Anfragen
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Öffentlicher Teil

Die Ausschussvorsitzende Brinkers eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.

Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Die Tagesordnung wird unter Änderung festgestellt. Der TOP 9 soll entfallen, da Andrea
Hoormann nicht anwesend ist. Der Bericht aus dem Familienzentrum ist dem Protokoll
beigefügt.

Das Sitzungsprotokoll vom 08.12.2021 wird einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Derzeit bereiten die WBR Architekten den Bauantrag für den Umbau und die Sanierung der
Kindertagesstätte St. Cyriakus vor. Sobald dieser vollständig erstellt worden ist, geht er an den
Bauherrn, an die Kirchengemeinde St. Cyriakus zur Unterschrift und dann weiter an die
Baubehörden. Allerdings steht nach unserem Kenntnisstand noch die generelle Genehmigung
des Bistums aus. Diese wird im Moment noch geprüft.
Das Brandschutzkonzept wird aktuell erstellt, auch die Statikberechnungen sind derzeit noch in
der Vorbereitung.
Eine Mitarbeiterin der WBR führt derzeit die Massenermittlungen und die Vorbereitung der
Ausschreibungen durch, um im weiteren Verlauf genauere Aussagen zu den Kosten treffen zu
können. Bei der Kostenberechnung ist die Energieberechnung und die dazu notwendigen
Sanierungsmaßnahmen an der Bestandsfassade ein wichtiger Punkt. Das Ingenieurbüro Zech
(folgend zu den Arbeiten von Energielenker) konnte erst kurz nach Weihnachten beauftragt
werden und ist nun dabei das Gebäude in deren Programm einzuarbeiten.
Aktuell sind energetische Förderprogramme gestoppt und es gibt keine konkreten
Informationen, welche Programme zu welchen Vorgaben wieder aufleben.
Grundsätzlich gilt für die Sanierung der Kita St. Cyriakus die Mindestanforderungen nach dem
EEG (Erneuerbare-Energien-Gesetz), dementsprechend müssen die Regelungen beim
geplanten Umbau umgesetzt werden.
Auch hier wird das IB Zech demnächst Aussagen treffen können, wenn sie die
Umbauplanungen diesbezüglich ausgewertet haben.
Bis dahin verbleibt es bei der vorliegenden Kostenschätzung mit einem Volumen von insgesamt
ca. 1.377.000 Euro.
Wenn die Förderprogramme bekannt sind, wird das IB Zech erarbeiten, mit welchem
Mehraufwand entsprechende Fördersummen erreicht werden können.

Die Spielgeräte für die U3 und Ü3 Bereiche der Kindertagesstätte Nepomuk sind geliefert
worden. Lediglich ein Spielgerät kann erst Ende März/Anfang April ausgeliefert werden. Der
Aufbau der Spielgeräte erfolgt durch den Bauhof. In einem Treffen vor Ort wurden die
Positionen der einzelnen Geräte in Abstimmung mit der Kita-Leitung festgelegt.

1. Eröffnung der Sitzung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

3. Feststellung der Tagesordnung

4. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 08.12.2021

5. Bericht des Bürgermeisters

5.1. Umbau/Sanierung Kindertagesstätte St. Cyriakus

5.2. Außenspielfläche Nepomuk Kindertagesstätte
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Da sich der ursprüngliche Sandspielbereich für die Ü3 Kinder in der Praxis als zu klein erwiesen
hat, wird der Fallbereich der Ü3 Spielgeräte sehr großzügig gestaltet, so dass sich dann auch
hier Sandspielmöglichkeiten ergeben. Auf Grund der Bodenbeschaffenheit muss hier jedoch
zunächst noch eine Drainage gelegt werden. Zudem soll die Anschaffung einer PV-Anlage
ausgeschrieben werden.

Nachdem das Haus Schütte zu einem modernen Familienzentrum mit Charme saniert wurde,
geht es nun in der 2. Stufe um den Außenbereich, den Parkplatz bei Altevolmer/Dartmann
sowie das Gebäude selbst.
Vorgesehen ist eine Fugensanierung am Bestandsgebäude, hier erhofft man sich, dass das
Feuchtigkeitsproblem, welches noch immer in einzelnen Räumen vorhanden ist, ebenfalls
behoben werden kann.
Des Weiteren ist eine Dacheindeckung des Hauptgebäudes, also ohne Saal, geplant, ein
Sichtschutz für die Belüftungsanlage sowie eine Außenbeleuchtung des Gebäudes. Hierzu zählt
auch die Aktivierung der ehem. Gaststättenschilder, jedoch mit neuen Inhalten.
Der Bewilligungsbescheid für das 2. Sanierungspaket liegt bereits vor.

1. Anmeldezahlen
Die Auswertung der Anmeldungen für das Betreuungsjahr 2022/2023 sind erfolgt. Nachfolgend
werden die Anmeldezahlen der einzelnen Kitas zum Stand 03.02.2022 dargelegt:

Kita St. Cyriakus

5.3. 2. Stufe Familienzentrum/Haus Schütte

6. Anmeldezahlen und Gruppenstruktur für das Kita-Jahr 2022/2023
Vorlage: BV/024/2022

Nr
. Gruppe

Gruppen
-größe

Belegt
e

Plätze

Zur
Verfügun
g stehen

Anmeldunge
n

Freie
Plätze

1. Seepferdchengruppe

Ü3-Regelgruppe

07:30 – 12:30 Uhr

SÖ: 12:30 bis 13:00 Uhr

25 20 5 5 0

2. Blumengruppe

Integrative Gruppe

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30 Uhr

18 12 6

17 -63.
Igelgruppe

Integrative Gruppe

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30 Uhr

18 13 5

4. Wühlmäuse

Krippe

07:30 bis 14:30 Uhr

15 9 6 11 -5
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Kindergarten Ü3
Die Seepferdchengruppe kann weiter als Regelgruppe mit 25 Kindern geführt werden. Es steht
kein Platz für eine 5. Std.-Betreuung mehr zur Verfügung.

Zum Sommer befinden sich mindestens sechs Integrationskinder in der Einrichtung. Da in einer
integrativen Gruppe bis zu vier Kinder mit integrativem Bedarf betreut werden können, sollte die
Einrichtung zum Kitajahr 2022/2023 weiterhin zwei Integrationsgruppen für insgesamt acht
Kinder mit integrativem Bedarf vorhalten.

Da weiterhin zwei integrative Gruppen benötigt werden, fehlen durch die Reduzierung der
Gruppengrößen von je 25 auf je 18 Plätze insgesamt 14 Ganztagsplätze, so dass nach
aktuellem Stand der Anmeldezahlen für die Kita St. Cyriakus ein Überhang von 6 Kindern
besteht. Diese erhalten folglich keinen Ganztagsplatz in der Kita St. Cyriakus und müssen in die
Nepomuk Kita oder Kita St. Augustinus wechseln. Bei der Verteilung auf die anderen Kitas
entscheiden die Rangfolge innerhalb des Bewertungsverfahrens sowie die Angabe von Zweit-
und Drittwünschen.

Krippe U3
Es können alle angemeldeten Kinder aufgenommen werden, es besteht jedoch eine Diskrepanz
zwischen der 7 Std.- und der 8 Std.- Gruppe. Entsprechend muss die genaue Zuordnung mit
der Elternschaft geklärt werden. Darüber hinaus stehen keine weiteren Plätze zur Verfügung.

Kita St. Augustinus

5. Krabbelkäfergruppe

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30 Uhr

15 7 8 3 5

Nr. Gruppe Gruppen
-größe

Belegte
Plätze

Zur

Verfügung

stehen

Anmeldungen Freie
Plätze

1. Sonnengruppe

Ü3-Ganztagsgruppe

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30
Uhr

25 17 8

13 2
2. Marienkäfergruppe

Ü3-Ganztagsgruppe

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30
Uhr

25 18 7

3. Blumengruppe

Ü3-Regelgruppe

07:30 -12:30 Uhr

25 15 10 15 incl. 2 AÜ 1
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Kindergarten Ü3
Es stehen noch 2 freie Ganztagsplätze zur Verfügung. Diese können an die Kinder aus der Kita
St. Cyriakus vergeben werden. Bei der Verteilung entscheiden die Rangfolge innerhalb des
Bewertungsverfahrens sowie die Angabe von Zweit- und Drittwünschen.

Bei der Halbtagsbetreuung steht derzeit noch ein Platz zur Verfügung.

Krippe U3
Es können 13 neu angemeldete Kinder keinen Platz in der Kita St. Augustinus erhalten.

Da weder in der Kita St. Cyriakus noch in der Nepomuk Kita ausreichend freie Plätze zur
Verfügung stehen, könnten mit der aktuellen Gruppenstruktur nicht alle angemeldeten Kinder
einen Krippenplatz bekommen. Es fehlt eine ganze Krippengruppe.

Diese fehlende Gruppe soll aufgrund der guten Erfahrungen und passenden Räumlichkeiten in
der Hügelburg, Hügelweg 10A, untergebracht und organisatorisch der Kita St. Augustinus
zugeordnet werden (näheres s. Tagesordnungspunkt 6.1.)

Es stehen dann noch zwei Krippenplätze bei der Kita St. Augustinus zur Verfügung.

Nepomuk Kita

SÖ: 12:30 – 13:00
Uhr

4. Schmetterlingsgruppe

(Altersübergreifend)

07:30 bis 12:30 Uhr

SÖ: 12:30 – 13:00
Uhr

25 19 6

5. Hasenhöhle

Krippe

07:30 bis 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30
Uhr

15 8
7

+3 Jan. 23
20. incl. 2 AÜ -13

6. N.N.

Krippe

07:30 bis 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 - 16:30
Uhr

15 0 0 0 15

Nr. Gruppe Gruppen
-größe

Belegte
Plätze

Zur

Verfügung

stehen

Anmeldungen Freie
Plätze

1. Libellen 25 55 20 14 6
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Kindergarten Ü3
Es stehen noch 6 freie Ganztagsplätze zur Verfügung. Diese können an die Kinder aus der Kita
St. Cyriakus vergeben werden. Bei der Verteilung entscheiden die Rangfolge innerhalb des
Bewertungsverfahrens sowie die Angabe von Zweit- und Drittwünschen.

Krippe Ü3
In der Nepomuk Kita gibt es einen Überhang von 2 Krippenplätzen. Diese erhalten somit keinen
Platz in der Nepomuk Kita und müssen in die Kita St. Augustinus oder Marien-Kita wechseln.
Bei der Verteilung auf die anderen Kitas entscheiden die Rangfolge innerhalb des
Bewertungsverfahrens sowie die Angabe von Zweit- und Drittwünschen.

Marien-Kita Holsten Bexten

Ü3-Ganztagsgruppe

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30
Uhr

2. Biber

Ü3-Ganztagsgruppe

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30
Uhr

25

3. Frösche

Altersübergreifend

07:30 – 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30
Uhr

25

4. Grashüpfer

Krippe

07:30 bis 12:30 Uhr

SÖ: 12:30 – 13:00
Uhr

15

19 11 13 -2
5. Hummeln

Krippe

07:30 bis 15:30 Uhr

SÖ: 15:30 – 16:30
Uhr

15
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Kindergarten Ü3
Es stehen noch 19 Plätze zur Verfügung.

Krippe U3
Es stehen noch 4 Plätze zur Verfügung.

2. Gruppenstruktur 2022/2023

Aus den zuvor dargelegten Anmeldezahlen ergibt sich für das neue Betreuungsjahr 2022/2023
folgende Gruppenstruktur

Nr. Gruppe Gruppen
-größe

Belegte
Plätze

Zur

Verfügung

stehen

Anmeldungen Freie
Plätze

1. Elefantengruppe

Ü3-Regelgruppe

07:30 -12:30 Uhr

SÖ: 12:30 – 13:00
Uhr

25 12 13

8 (davon 2
Kinder im

Januar 2023)
19

2. Mäusegruppe

Ü3-Regelgruppe

07:30 bis 12:30 Uhr

SÖ: 12:30 – 13:00
Uhr

25 11 14

3. Kükennest

Krippe

07:30 bis 13:30 Uhr
15

6

(2
gehen
im

Januar)

9

5

(davon 1 Kind
im Januar
2023)

4

vorhandene

Gruppenstruktur

Betreuungsjahr 2020/2021:

vorgeschlagene neue
Gruppenstruktur

Betreuungsjahr 2021/2022:

Marien-

Kindertagesstätte

2 Kindergartengruppen (5
Std.)

1 Krippengruppe (6 Std.)

2 Kindergartengruppen (5 Std.)

1 Krippengruppe (6 Std.)

Nepomuk

Kindertagesstätte

3 Kindergartengruppen (8
Std.)

(davon 1x altersübergreifend)

3 Kindergartengruppen (8 Std.)

(davon ggf. 1x
altersübergreifend)
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Ratsherr Walter erkundigt sich, ob es durch die Aktivierung der Hügelburg Personalprobleme
geben wird. Niklas Koppers erläutert, dass entsprechende Stellen ausgeschrieben seien. Frank
Stegemann fügt ergänzend hinzu, dass am 01.08. definitiv gestartet werden kann.
Zudem erkundigt Walter sich, ob die Gruppen in Holsten auch in Ganztagsgruppen
umgewandelt werden können, da dort noch 19 Plätze zur Verfügung stehen. Dies sei im Notfall
denkbar.
Desweiteren erkundigt Walter sich, was mit den Gruppen aus der St. Cyriakus
Kindertagesstätte, die eigentlich während der Umbauphase in der Hügelburg untergebracht
werden sollten, passiert. Frank Stegemann erläutert, dass die Grundschule genutzt werden
kann. Es liegt eine Genehmigung für die Unterbringung von 2 Gruppen vor, die 3. Gruppe ist
noch im Gespräch.

Beschlussempfehlung:
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Salzbergen beschließt die Änderung der
Gruppenstruktur in den Kindertagesstätten wie in der Beschlussvorlage dargestellt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Durch die vorgestellten Anmeldezahlen für das kommende Kitajahr 2022/2023 ergibt sich der
Bedarf einer zusätzlichen Krippengruppe.

Entgegen ersten Überlegungen hat seinerzeit die Gemeinde mit Nutzungsbeginn der neuen
Nepomuk Kindertagesstätte den Mietvertrag mit der ev.-ref. Kirchengemeinde über die Nutzung
der Hügelburg nicht gekündigt, sondern u.a. auch im Hinblick auf den Umbau der
Kindertagestätte St. Cyriakus weiterbestehen lassen.

2 Krippengruppen (8 Std.) 2 Krippengruppen (8 Std.)

St. Cyriakus 1 Kindergartengruppe (5 Std.)

2 Integrationsgruppen (8 Std.)

1 Krippengruppe (7 Std.)

1 integrative Krippengruppe (8
Std.)

1 Kindergartengruppe (5 Std.)

2 Integrationsgruppen (8 Std.)

1 Krippengruppe (7 Std.)

1 Krippengruppe (8 Std.)

St. Augustinus 2 Kindergartengruppe (8 Std.)

2 Kindergartengruppen (5
Std.)

davon 1x altersübergreifend

1 Krippengruppe (8 Std.)

2 Kindergartengruppe (8 Std.)

2 Kindergartengruppen (5 Std.)

davon 1x altersübergreifend

1 Krippengruppe (8 Std.)

1 Krippengruppe (8 Std.)

(Unterbringung in der Hügelburg)

6.1. Auslagerung/Zuordnung einer zusätzlichen Krippengruppe
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Grundsätzlich, so die Aussage des Regionalen Landesamt für Schule und Bildung, soll eine
Außenstelle einer Kindertagesstätte in räumlicher Nähe zum Hauptstandort stehen. Damit
scheiden die Kita Marien und Kita Nepomuk dem Grunde nach als Träger aus.

Die Kita St. Cyriakus liegt zwar räumlich näher an der Hügelburg als die Kita St. Augustinus,
aber auf Grund des bevorstehenden Umbaus und der Sanierung wäre hier das Hinzufügen
einer zusätzlichen Krippengruppe eher suboptimal.

Dementsprechend wird vorgeschlagen, dass die Kita Augustinus die Trägerschaft übernimmt.
Zudem sind hier auch die meisten Krippenanmeldungen zu verzeichnen sind.

Erfreulicherweise stimmen die Kirchengemeinde und die Leitung dem im Grundsatz zu.
Dementsprechend wurde bereits Kontakt mit dem Regionalen Landesamt für Schule und
Bildung aufgenommen, die Pläne und Unterlagen zur Prüfung einer Betriebserlaubnis vorab zur
Verfügung gestellt bekommen hat.

Die räumlichen Anforderungen gem. § 8 DVO-NKiTaG an eine Kita-Außenstelle sind gegeben.
Die Außenspielfläche ist ebenfalls in ausreichender Größe vorhanden.
Nach einer ersten Einschätzung wurde die Betriebserlaubnis entsprechend in Aussicht gestellt,
lediglich ist noch eine Konzeption erforderlich, die darlegt, wie die Einrichtungsleitung und die
sonstigen pädagogischen Kräfte trotz räumlicher Trennung ihre Aufgaben ordnungsgemäß
wahrnehmen.

Da die bisherige Nutzungsänderung/Baugenehmigung zwischenzeitlich abgelaufen ist, ist diese
noch zum neuen Kindergartenjahr zu beantragen. Dies wird noch kurzfristig in Abstimmung mit
dem Bauamt der politischen Gemeinde erfolgen.

Nach Abstimmung mit den Kita-Leitungen werden folgende Schließungstage festgelegt:

Sommer: 17.07 – 04.08.2023
Weihnachten: 27.12.2023 – 03.01.2024

Die vorläufigen Haushaltspläne des Jahres 2022 und die Jahresabschlüsse 2021 für die beiden
katholischen Kindertagesstätten St. Augustinus und St. Cyriakus liegen vor und sind als Anlage
der Beschlussvorlage angehangen.

Die Rendantur und damit auch die Aufstellung der Haushaltspläne für die katholischen
Kindertagesstätten erfolgt vertragsgemäß durch die Gemeinde Salzbergen. Verbleibt nach
Anrechnung aller Zuschüsse, Beiträge und zweckgebundenen Spenden ein Defizit, so wird
dieses in voller Höhe durch die politische Gemeinde getragen.

Kita St. Augustinus
Unter Berücksichtigung der gezahlten Abschläge der Betriebskostenzuschüsse der Gemeinde
Salzbergen beläuft sich das Jahresergebnis 2021 auf „+34.779,51 Euro“.
Erwähnenswert für die Haushaltsplanung 2021 ist, dass die Kosten für die 6. Gruppe in der
Hügelburg anteilig für 5/12 Monate berechnet wurden. Der Haushaltplan 2022 geht von einem
Haushaltsvolumen von 1,174 Millionen Euro aus.

7. Schließungstage in den Kindertagesstätten

8. Jahresergebnisse 2021 und Haushaltspläne 2022 der Kindertagesstätte St. Cyriakus
einschließlich Familienzentrum und Kita Augustinus sowie Übernahme der
Haushaltsdefizite der Kath. Kindertagesstätten
Vorlage: BV/025/2022
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Kita St. Cyriakus
Der Haushaltplan der Kita St. Cyriakus ist in drei Kostenstellen aufgeteilt. Dabei handelt es sich
um die allgemeine Kostenstelle der Kita St. Cyriakus (Kst.: 4110), die Kostenstelle für die
integrativen Gruppen (Kst: 4130) und die Kostenstelle für das Familienzentrum (Kst: 4150).
Diese Kostenstellen sind unabhängig voneinander und bilden in sich geschlossene
Teilhaushalte. Für jeden Teilhaushalt sind eigene Jahresergebnisse auszuweisen.

Kst: 4110 – Allgemeine Kostenstelle der Kita St. Cyriakus:

Die Kst. 4110 schließt unter Berücksichtigung der gezahlten Abschläge der
Betriebskostenzuschüsse der Gemeinde Salzbergen mit einem Jahresergebnis von
„+88.342,33 Euro “. Für das Haushaltsjahr 2022 sind im investiven Bereich die Kosten für den
Umbau der Kita St. Cyriakus (I-2021-01 Sanierung Kita St. Cyriakus) berücksichtigt. Die
Investitionsmaßnahme hat nach den vorliegenden Kostenschätzungen ein Volumen von
1.377.728,05 Euro und würde für das Haushaltsjahr 2022 unter Berücksichtigung der zu
erwartenden weiteren Förderung eine Finanzierungslücke von 316.589,05 Euro aufweisen, da
als Zuschuss der Gemeinde im Jahr 2022 maximal 435.000 € fließen können. Es können somit
in 2022 maximal Investitionen von 1.061.139,00 Euro eingeplant werden.

Die Differenz i.H.v. 316.589,05 Euro ist entsprechend im Haushaltsjahr 2023 als Aufwand sowie
als Zuschuss der Gemeinde Salzbergen einzuplanen. Es ergibt sich damit folgender
Finanzierungsplan:

Das Volumen dieser Kostenstelle beträgt für den Haushaltsplan 2022 1,04 Millionen Euro
(ohne Umbaumaßnahme).

Kst: 4130 – Kostenstelle für die integrativen Gruppen

Für das Haushaltjahr 2022 ist ein Überschuss von „+59.909,67“ entstanden.

Dieser Überschuss soll in die Integrationsrücklage fließen. Diese beläuft sich nach Zuführung
des Überschusses auf 95.886,18 €.

Für die Rücklagenzuführung bedarf es eines Beschlusses des Kirchenvorstandes.

Das Volumen dieser Kostenstelle beträgt für das Haushaltsjahr 2022 156.800 Euro.

Kst.: 4150 - Kostenstelle für das Familienzentrum St. Cyriakus

I-2021-01 Sanierung Kita St. Cyriakus

2023 2022
365100 Anschaffungen / Baumaßnahmen ab

500,00 € netto
316.589,05 1.061.139,00 1.377.728,05

Finanzierung:

202100 Bistumszusch. zu
Investitionsmaßnahmen/Reparaturen

  257.000,00 257.000,00 

204130 Landkreis - Zuschüsse zu
Investitionsmaßnahmen

  275.500,00 275.500,00 

204140 Stadt/Gemeinde - Zuschüsse
Investitionsmaßnahmen

316.589,05 435.000,00 751.589,05

204150 Sonstige - Zuschüsse zu
Investitionsmaßnahmen

  93.639,00 93.639,00 

Saldo aus Finanzierung:      
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Das Haushaltsjahr 2021 schließt mit einem Überschuss von „+2.072,23 Euro“. Davon entfallen
253,75 Euro auf bisher nicht verausgabte Spenden für das Projekt „Kinder stark machen“ und
1.818,48 Euro auf den normalen Zahlungsverkehr.

Die Spenden i.H.v. 253,75 Euro müssen in eine Spendenrücklage eingestellt werden. Der
Überschuss über 1.818,48 Euro sollte zudem der Rücklage für das Familienzentrum zugeführt
werden.

Das Haushaltsvolumen für 2022 beläuft sich auf 52.900 Euro.

1. Abwicklung der Jahresergebnisse der kath. Kindertagesstätte

Die Jahresabschlüsse für das Jahr 2021 wurden nun erstellt:

Für das Haushaltsjahr 2021 ist unter Berücksichtigung der gezahlten Betriebskostenzuschüsse
der Gemeinde kein zusätzliches Defizit in den Kindertagesstätten entstanden.

Die bereits zu viel gezahlten Zuschüsse i.H.v. 34.779,51 Euro (Kita St. Augustinus) und
88.342,33 Euro (Kita St. Cyriakus) sollten als Jahresüberschuss 2021 (Rücklage) dem
Haushaltsjahr 2022 zugeführt werden, so dass sich die Betriebskostenzuschüsse im Jahr 2022
anteilig verringern.

2. Haushaltspläne der kath. Kindertagesstätten 2022

Die Haushaltspläne sind als Anlage beigefügt und bedürfen der Zustimmung der Gemeinde. Die
kirchlichen Haushaltpläne sind nach den Vorgaben des Bistums Osnabrück aufzustellen.

Übersicht der Betriebskostenzuschüsse der Gemeinde (Defizitausgleich):
(Im Haushaltsplan der Kitas unter Nr. 203440 dargestellt):

Kindertagesstätte Betriebskostenzuschuss/
Defizit 2022

St. Augustinus 408.845,00 €
St. Cyriakus 290.000,00 €
Gesamt 698.845,00 €

Kindertagesstätt
e

Defizit im
Gem.

Haushalt
2021

(geplant)

Defizit im
Kita-

Haushalt
2021

(geplant)

Zuschuss
Gemeinde

2021
(tats. aus
dem Gem.

HH.
geflossen)

Zuschuss
Gemeinde

2020
(inkl. pos.
Jahreserg
ebnis in
Kita-HH
2020)

Ergebnis der
Einrichtungen
nach Jahres-
abschluss

2021

Tatsäch-
liches
Defizit

St. Augustinus 350.000,00 379.425,00 315.000,00
355.411,4
9

34.779,51 320.631,98

St. Cyriakus 350.000,00 308.575,00 265.000,00
270.358,3
0

88.342,33 182.015,97

Gesamt: 700.000,00 688.000,00 580.000,00
625.769,7
9

123.121,84 502.647,95
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Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, den Haushaltsplänen in der vorgelegten Form (s.
Anlagen) zuzustimmen. Das Defizit in Höhe von 698.845,00 Euro ist durch die Gemeinde
Salzbergen zu übernehmen.

Ratsherr Walter erkundigt sich, warum der Ansatz für das neue Haushaltsjahr fast
gleichgeblieben ist, obwohl neues Personal eingestellt werden muss.
Niklas Koppers erläutert, dass letztes Jahr schon 7 Monate für die Hügelburg einkalkuliert
wurde und dass dann für das neue Haushaltsjahr nur noch 5 Monate berücksichtigt werden
müssen.

Beschlussempfehlung:

1. Der Rat der Gemeinde Salzbergen beschließt die Übernahme der tatsächlichen Defizite
der beiden katholischen Kindertagesstätten aus dem Jahr 2021.

2. Die Zuführung des Jahresüberschusses aus 2021 in das Haushaltsjahr 2022 wird im
Kita-HH in Höhe von 34.779,51 € für die Kita St. Augustinus sowie in Höhe von
88.342,33 € für die Kita St. Cyriakus, genehmigt.

3. Der Rat der Gemeinde Salzbergen stimmt den Haushaltsplänen 2022 für die
Kindertagesstätten St. Augustinus und St. Cyriakus zu. Der geplante
Betriebskostenzuschuss beträgt insgesamt 698.845,00 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

Andrea Hoormann hat einen Bericht aus dem Familienzentrum vorbereitet und zur Verfügung
gestellt.
Aus dem Bericht ist zu entnehmen, dass momentan 2 Krabbeltreff-Gruppen und 1 Bambini-
Gruppe im Familienzentrum stattfinden (Stand März 2022). Zudem findet das Zwergenstübchen
1x wöchentlich mit 9 Kindern statt. Auf Anfrage der Eltern ist zu überlegen, ob man dies 2x
wöchentlich, anstatt 1x wöchentlich, stattfinden lässt. Die Kosten hierfür wären allerdings
doppelt so hoch und somit wahrscheinlich für die Eltern zu teuer.

Zur Zeit stehen 8 Kindertagespflegepersonen mit dem Familienzentrum in Kontakt. 5 davon sind
aktiv und betreuen Kinder bei sich zuhause. Eine Tagespflegeperson arbeitet in der
Ferienbetreuung und eine leitet das Zwergenstübchen.

Die Nachfrage an Tagesmüttern ist weiterhin gegeben. Es ist allerdings schwierig, aufgrund der
Honorarverträge, neue Tagesmütter zu gewinnen bzw. langfristig zu halten. Zudem fallen
Fortbildungsveranstaltungen weiterhin häufig aus.

Bezüglich der Ferienbetreuung gibt es zu berichten, dass das Online-Anmeldeverfahren wieder
sehr gut funktioniert hat. Die Anmeldezahlen sind aber insgesamt noch verhalten. Zudem
werden weiterhin Ferienbetreuungskräfte gesucht. Mittlerweile dürfen auch junge Menschen mit
einer Juleica (Jugendleitercard) als zusätzliche Betreuungskraft arbeiten.

Die Ferien-Betreuungszeiten sind wie folgt:

Ostern 04.04.-08.04.22
Sommer 01.08.-05.08., 08.08.-12.08., 15.08.-19.08.22
Herbst 17.10.-21.10.22
je von 08.00 -13.00 Uhr

Der Stand der Anmeldungen sieht wie folgt aus:

9. Bericht aus dem Familienzentrum
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Ostern: 24 Kinder – 5 Kräfte (es fehlen 2 Betreuungskräfte)
Sommer I: 9 Kinder – 2 Kräfte (Bedarf Betreuungskräfte im Moment abgedeckt)
Sommer II: 32 Kinder – 6 Kräfte (im Moment fehlen 3 Kräfte)
Sommer III: 41 Kinder – 8 Kräfte (im Moment fehlen 5 Kräfte)
Herbst: 35 Kinder – 6 Kräfte (im Moment fehlen 2 Kräfte)

Aufgrund von Corona dürfen zwei Kräfte max. 10 Kinder betreuen (feste Gruppen).

Es ist deutlich zu erkennen, dass ein hoher Bedarf an Rand-Betreuungszeiten besteht. Zur Zeit
ist eine vorab angemeldete verlängerte Betreuungszeit ab 07:30 – 13:30 Uhr möglich.

Aufgrund der Coronalage ist es schwierig, sich auszutauschen, da z. B. das Elterncafé nicht
stattfinden kann.
Auch das geplante Projekt „Kinder stark machen“ musste in den September verschoben
werden.

Die Seniorenbeauftragte Sonja Gerdes hat auch viele coronabedingte Veranstaltungsausfälle zu
verzeichnen.

Eine weitere Idee ist es, das Netzwerk „Rückenwind“ wieder aufleben zu lassen.

Zudem ist ein neuer Babysitterkurs für den 06. und 07. Mai 2022 geplant.

Marien-Kindertagesstätte
Die Leiterin der Marien-Kindertagesstätte Klaudia Rentmeister-Wilde berichtet, dass Corona
den Kita-Alltag noch immer sehr erschwert. Die Kinder werden an der Tür abgegeben und auch
wieder abgeholt. Das An-und Ausziehen ist ein großer Aufwand. Vieles kann nicht wie gewohnt
stattfinden.

Vor kurzem waren 2 Erzieherinnen von Corona betroffen. Dadurch musste die Krippe für 3 Tage
geschlossen werden.

Die ständige Vertretung fällt weiterhin wegen Erkrankung aus.
Die Eltern konnten aber immer rechtzeitig informiert werden, sodass sich alle auf die Situation
einstellen und reagieren konnten.

Wegen des Personalmangels in der Krippe, in der seit April/Mai 2021 eine Betreuungsperson
fehlt, hat sich eine Mutter aus dem Beirat bei Frank Stegemann gemeldet.

Die Testpflicht der Kinder (3x die Woche) wird von allen Familien, bis auf eine Familie
angenommen. Das Kind bleibt bis auf weiteres Zuhause.
Die Erzieherinnen testen sich auch weiterhin 2x in der Woche. Alle Erzieherinnen sind 2x
geimpft und geboostert.

Die Aussprache mit der Bücherei hat stattgefunden. Die Buchausleihe findet jetzt in der Kita im
zweiwöchigen Wechsel statt. Zwei Bücherkisten (eine für die Regelgruppen und eine für die
Krippe) sind mit Büchern bestückt. Die Kinder haben einen digitalen Ausweis bekommen.
Einmal im Monat steht aber weiterhin ein Besuch mit Kleingruppen in der Bücherei an.

Nepomuk Kindertagesstätte

10. Berichte aus den Kindertagesstätten



15

Sonja Brinker berichtet als Vertretung von Andrea Koors aus der Nepomuk Kindertagesstätte,
dass auch hier der Kitaalltag durch die Coronalage erschwert wird.
Erzieherinnen übernehmen Aufgaben der Eltern, wie z.B. das An- und Ausziehen
morgens/nachmittags. Viele Tür- und Angelgespräche fallen aus, da die Kinder an der Tür
abgegeben werden. Dadurch bekommen die Erzieherinnen teilweise den Frust der Eltern zu
spüren.
Positiv zu berichten ist, dass die Kita Info App sehr hilfreich ist. Diese erleichtert die
Kommunikation, gerade auch in diesen Zeiten.
Zudem ist es schwierig langfristig zu planen, da sich momentan viele Kolleg/innen krankmelden
(positiver Selbsttest). So kann dann erst morgens eine Mitteilung an die Eltern rausgehen.
Glücklicherweise musste bislang noch keine Gruppe ganz geschlossen werden. Eine Betreuung
bis 13:30 Uhr konnte immer zugesichert werden.

St. Cyriakus Kindertagesstätte
Carina Roß hat als Leiterin der St. Cyriakus Kindertagesstätte einen Bericht für die Sitzung zur
Verfügung gestellt. Daraus lässt sich entnehmen, dass seit dem 28.01.2022 MitarbeiterInnen
und Kindern im Ü3 Bereich positiv auf Corona getestet wurden. Dadurch mussten zwei Gruppen
geschlossen werden. Davon betroffen ist auch die Igelgruppe, die bis zum 04.02.2022
geschlossen werden musste.
Die Testpflicht wird aber weiterhin gut angenommen.
Zudem haben erneute Stellenausschreibungen aufgrund von Personalmangel stattgefunden. Es
fehlt eine heilpädagogische Fachkraft in der Krippengruppe, eine Vertretungskraft und eine
Vollzeitkraft.

St. Augustinus Kindertagesstätte
Angelika Hermes als Leiterin der St. Augustinus Kindertagesstätte berichtet, dass es im Januar
einige Corona-Fälle in der Kita gegeben hat und dadurch die Ganztagsgruppen komplett
geschlossen werden mussten. Zurzeit sind, bis auf eine Küchenkraft, aber alle fit. Auch hier
erschweren die Corona-Regeln nach wie vor den Kitaalltag enorm.
Laut Elternbeirat kommt die Kita-App super bei den Eltern an.

Bürgermeister Kaiser weist daraufhin, dass noch immer Betreuungskräfte für die
Ferienbetreuung fehlen und bittet darum, den Aufruf noch einmal zu verbreiten und darauf
hinzuweisen, dass eine Juleica (Jugendleitercard) ausreicht.

Ausschussvorsitzende Brinkers schließt die Sitzung um 19:17 Uhr.

11. Anträge und Anfragen

gez. Andreas Kaiser gez. Mechtild Brinkers gez. Madleen Veerkamp
Bürgermeister Ausschussvorsitzender Protokollführer


